
Wiesbaden

Online zur Eheschließung anmelden

[01.02.2021] Traupaare in Wiesbaden können ihre Eheschließung jetzt online
beim Standesamt anmelden. Zum Einsatz kommen dazu eine Videoidentifikation
und elektronische Signaturen.

Wer in der hessischen Landeshauptstadt Wiesbaden heiraten möchte, kann die Anmeldung zur

Eheschließung jetzt online durchführen. Üblicherweise müssen Traupaare persönlich und gemeinsam

beim Amt erscheinen, um sich gemäß den Vorschriften auszuweisen und die Anmeldung zu

unterschreiben. Das ist in der aktuellen Covid-19-Situation nur bedingt möglich. Wiesbaden setzt deshalb

die Videoidentifikation von WebID Solutions ein. Wie das Unternehmen mitteilt, können die Heiratswilligen

so die Anmeldung der Eheschließung vom Sofa aus durchführen und digital per Qualifizierter

Elektronischer Signatur unterschreiben.

„Aufgrund der aktuellen Covid-19-Situation wurde aufgrund rechtlicher Grundlage entschieden, dass die

Anmeldung zur Eheschließung als erste Dienstleistung in einem Pilotprojekt mit Video-Ident umgesetzt

wird“, erklärt Wiesbadens Bürgermeister Oliver Franz. „Dieser Online-Prozess ist ein Meilenstein für neue

digitale Services einer modernen Verwaltung, die sich konsequent an den Bedürfnissen der Bürgerinnen

und Bürger orientiert. Wir sind froh, dass wir mit diesem Pilotprojekt Erfahrungen sammeln können, um

künftig weitere Dienstleistungen anbinden zu können.“

Videotelefonat stellt Identität sicher

Den Traukalender des Standesamts können beide Heiratswillige nun einfach online besuchen, berichtet

das Unternehmen. Sie könnten dann jeweils ihre persönlichen Daten eingeben und Angaben zum

gewünschten Familiennamen, gegebenenfalls vorangegangenen Ehen und gemeinsamen Kindern

machen. Darauf folge ein Videotelefonat mit den geschulten Mitarbeitenden von WebID, das die Identität

des Traupaares sicherstellt. Dieses könne per Computer, Tablet oder Smartphone durchgeführt werden.

Zusätzlich würden die Prüfmerkmale der Ausweisdokumente begutachtet.

Abschließend würden die Angaben überprüft und per Klick das Zertifikat erstellt, das die Anmeldung

qualifiziert elektronisch signiert. Mit Eingabe einer SMS-TAN sei die Anmeldung zur Eheschließung dann

rechtsgültig unterschrieben. Die Standesbeamten der Stadt prüfen die Anmeldung und bestätigen sie bei

einfachen Konstellationen. Wenn ausländisches Recht beteiligt sei, folge eine Terminvereinbarung im

Standesamt.

Gelungene OZG-Umsetzung

Patrick Burghardt, Staatssekretär für digitale Strategie und Entwicklung des Landes Hessen sagt: „Dieser

fortschrittliche Service für Bürgerinnen und Bürger des Standesamts Wiesbaden ist in Pandemiezeiten

eine gelungene örtliche Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG), gerade die angestrebte

Nutzerzentrierung wird mit dem schlanken und komfortablen Prozess erfüllt.“ Frank S. Jorga, CEO und

Gründer von WebID, berichtet: „Die Online-Anmeldung zur Eheschließung mit Videoidentifikation und

elektronischer Signatur ist ein Digitalisierungsprojekt der Verwaltung mit echtem Vorbildcharakter. Video-

Ident ist sicher, wird gerne genutzt und die allermeisten Menschen besitzen mindestens ein Smartphone.

Man tut den Bürgerinnen und Bürgern einen Gefallen, wenn sie Verwaltungsleistungen auf diese Art und

Weise in Anspruch nehmen können. Hoffentlich wirkt dieses Projekt wie eine Initialzündung zur



Digitalisierung von Behördengängen von A wie Arbeitslosengeld bis Z wie Zulassung von Kfz.“
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Zum Online-Traukalender der Stadt Wiesbaden
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